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IDAT Intelligente Produkte aus einer Hand
auf hohem Standard mit umfassendem Service!

IDAT

heißt ngenieurbüro für tenverarbeitung in der echnik
und steht für über 30 Jahre Know-how in der Entwicklung
von qualitativ hervorragenden und anwenderfreundlichen
Programmen

entwickelt mit mehr als 20 hochmotivierten Mitarbeitern
Software für das Bauwesen

bietet ein vollständiges Angebot an Programmen für die
Darstellung von und Erstellung von

sowie für die Auswertung von
und für komplexe

geht auf die Wünsche der einzelnen Kunden ein und setzt
derenAnforderungen zum Vorteil allerAnwender um

bietet einen umfassenden Service: angefangen von Pro-
duktberatung, Programmvorführung und Schulung bis hin zur
Hotline

heißt letztendlich:

-Programme werden bei einer Vielzahl von Kunden wie
Großfirmen, mittleren und kleinen Ingenieurbüros, Universitäten
sowie Bundes- und Landesämtern erfolgreich eingesetzt
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DPL

Darstellung der Rammsondierung

wahlweise gespiegelt
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BS 1

Bodensymbole farbig

Auffüllung, schwach kiesig,

stark kalkhaltig

Ton, schwach schluffig,

kalkhaltig, TA

Sand, feinkiesig, schwach

schluffig, kalkhaltig, SW

Schluff, schwach steinig,

kalkhaltig, breiig

Schluff, schwach sandig,

stark kalkhaltig, steif, UL ,

TL

Kalkstein, kalkhaltig,

schwach feucht, fest,

(zerbohrt)

Schluff, schwach lehmig,

stark kalkhaltig, steif bis

halbfest, UM ,TM

Kalkstein, kalkhaltig bis

stark kalkhaltig, fest, hart
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flächige Farbdarstellung

Auffüllung (S, Zi, u, x), k++

Braunkohle

Schluff, g, t', k++

Ton, u, s', o, k++, steif bis

halbfest, OT ,TA

Sandstein, schluffig

Kalkstein, k++
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GOK

Dammbereich

Sofortige Kontrolle
der Eingaben am
Bildschirm

Befehlsauswahl durch
Anklicken von Sym-
bolen (z.B. Zoom)

Leistungsumfang:

Normgerechte Darstellung sämtlicher
Boden- und Felsarten und zahlreicher
weiterer Bodenarten

Freie Definition von Bodenarten und
Signaturen mittels Symboleditor -
somit Anpassungsmöglichkeit an
örtliche Gegebenheiten

Unbegrenzte Anzahl von Haupt- und
Nebenbodenarten pro Schicht

Darstellung folgender Zusatz-
angaben: Kalkgehalt, Feuchtigkeit,
Konsistenz, Bodengruppe, Boden-
klasse, Verwitterung, Härte, Schich-
tung, Klüftung, Zerfall und Farbe

Darstellung von Sonderzeichen:
Grundwasserstände, Probennahmen,
Verrohrung, Drehwinkel bei
Schichtung und Klüftung, usw. -
Ausgabe der Tiefen wahlweise ab
GOK oder bezüglich NN

Darstellung von Schrägbohrungen
durch Angabe des Drehwinkels

Ausgabe der Schichtbeschreibung in
separater Schichtentabelle möglich

Variable Breite der Profilsäule

Farbige Ausgabe der Bodensymbole

Zusätzliche Füllung der kompletten
Säule mit der Farbe der Bodenarten

Höhengerechte Darstellung der
Ansatzpunkte der Bohrsäulen

Sowohl automatische als auch
maßstäbliche Platzierung der
Bohrsäulen in Längsrichtung

Freie Platzierung zusätzlicher Texte
in der Zeichnung

Freie Eingabe von Polygonzügen,
z. B. zur Darstellung der Gelände-
oberkante bzw. von Wasserständen

Möglichkeit der Darstellung mehrerer
übereinanderliegender Systeme von
Bohrprofilen in einer Zeichnung

Freie Wahl des Tiefen-
maßstabes, somit Darstellung
beliebig tiefer Bohrungen

Festlegung des Layouts erst bei der
Druckausgabe - z.B. Erstellung
mehrerer DIN A4- Blätter  mit
einzelnen Bohrsäulen oder ein großer
Plan mit allen Säulen (Längsschnitt)

Freie Wahl der Zeichnungsgröße

Feste oder variable Legende

Schnittstelle zum SEP-Format

Import von Dateien im AREABAS-
Format

Einbinden von Firmenlogos

Bohrkarte: Lagerichtige Darstellung
der Bohrpunkte, Hinterlegung von
Bitmaps (einschließlich Georeferen-
zierung), freie Positionierung auf der
Zeichnung

DXF-Schnittstelle zur Ausgabe von
Zeichnungen in beliebige CAD-
Programme, die DXF unterstützen

Übersichtliche Anzeige
der Schichtinformation

Alternative Kürzel-
eingabe über Tastatur

Schichtdefinition
durch Anklicken
von Schaltflächen

WinBohr

Bestellcode: WBPProgramm zur Zeichnerischen Darstellung von
Bohrprofilen nach DIN 4023 (wahlweise 1984-03
oder 2006-02), EN ISO 14688-1 und 14689-1,
erweiterbar durch verschiedene Zusatzmodule

IDAT - Grundbausoftware2



Besonderheiten:

Modul Längsschnittdarstellung

Modul Rammsondierung

Schnelle Auswahl der Bodenarten
durch Anklicken mit der Maus

Alternative Eingabe der Schichtbe-
schreibung mittels Kürzel über
Tastatur

Kodierte Speicherung der Bodenarten
für wahlweise Ausgabe der Zeich-
nung in verschiedenen Sprachen (z.
B. englisch, französisch, italienisch)

Permanente graphische Kontrolle der
Eingabedaten am Bildschirm

Zoom-Funktion

Einfache Bedienung durch Einhaltung
der WINDOWS-Standards

Verschieben oder Kopieren von
Bohrsäulen zwischen Projekten mit
der Maus (Drag & Drop)

Speicherung der Daten über ODBC in
Datenbanken:

Die Darstellung von Homogen-
bereichen ist möglich

Komplettes Handbuch als Online-
Hilfe verfügbar

Kontextsensitive Hilfe

WinBohr kann durch zahlreiche
Module erweitert werden:

Beliebige Auswahl von WINDOWS-
Schriftarten

Möglichkeit der gleichzeitigen
Bearbeitung mehrerer Projekte (MDI)

Einfache und schnelle Erstellung
beliebig großer geologischer Schnitte
in Form von Längsprofilen

Maßstäbliche Positionierung der
Säulen in Längsrichtung

Definition der Schichtgrenzen durch
Eingabe von Polygonzügen mit der
Maus

Automatische Übernahme der
Bodenarten mit Signaturen aus den
angrenzenden Bohrsäulen

Möglichkeit der nachträglichen
Bearbeitung der Bodenarten

Darstellung von Bodenlinsen

Darstellung von Rammsondierungen
durch einfache Schlagzahlenangabe

Schrittweite für Eindringtiefe frei
einstellbar

Möglichkeit der gespiegelten
Diagrammdarstellung

Schlagzahlen können in separater
Tabelle ausgegeben werden

�

�

�

einfachere Verwaltung der Projekte

Suchmöglichkeit
nach

Projekten über Projektdaten

Weiterverarbeitung der Daten durch
andere Programme

nach Bohrsäulen
über Koordinaten oder

NN+118.80m
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kiesig
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Fels,allgemein

Mutterboden

Sand
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Ton, schwach

kiesig

Schluff

Kalkstein

Mutterboden

Sand

Ton, schwach

kiesig

Kalkstein

Sand

Sand

BS 1

BS 2 BS 3

BS 4

Mutterboden

Sand

Ton, schwach
kiesig

Kalkstein
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Drucksondierung

Brunnen 1

Brunnenstube oberflur
Metallkappe
Schutzrohr
Abdichtung

PVC-Aufsatzrohr DN 25.00

Steigrohr 2"

Stahlstandrohr DN 100.00
Füllsand

Pumpe

Bohrung Ø 250.00 mm.

Filterkies Ø 5.0-8.0 mm
PVC-Filterrohr DN 100.00
PE-Endlosrohr DN 25.00

Konus DN 80.00

Füllsand
Gasflammrohr DN 80.00

Profildrahtfilter DN 80.00
Filterkies Ø 3.0-4.0 mm

PVC-Sumpfrohr DN 80.00

Bohrung Ø 200.00 mm.
Bohrgut
Bodenkappe

0.50 m
0.20 m
0.00 m
-0.20 m
-0.50 m
-0.60 m

-2.20 m

-4.00 m

-5.00 m

-5.50 m
-5.80 m

-7.80 m
-8.00 m
-8.30 m
-9.00 m
-9.30 m

-11.80 m
-12.00 m
-12.20 m
-12.50 m

-14.30 m

-15.00 m

97.50

96.80

Modul Brunnen- bzw. Messstellenausbau

Modul Erdwärmesonde

Umfangreiche Darstellungen von Brunnen-
bzw. Messstellenausbauten in einer
Bohrprofilzeichnung

Höhengerechte Darstellung der jeweiligen
Geländeoberkante

Unterschiedliche Darstellungsformen der
Bohrlochsicherung und Brunnenschachtringe

Unterschiedliche Bohrlochdurchmesser pro
Ausbauzeichnung

Verschiedenste Darstellungsmöglichkeiten
des Ausbaumaterials

Unterwasserpumpe

Beliebige Anzahl von Pegelrohren pro
Ausbauzeichnung

Verschiedene Durchmesser für jedes
Pegelrohr

Konusdarstellung bei Pegelrohr und
Bohrlochgeometrie

Darstellung "Verlorener Ausbau"

Wahlweise Vermaßung der Pegeldarstellung
oder Tabellenform für Tiefenangaben

Darstellung von Erdwärmesonden analog
zum Messstellenausbau (siehe oben)

Unterscheidung Zulauf - Ablauf

Verschiedene Ausbaumaterialien

Modul Bohrlogging

Modul Drucksondierung

Graphische Darstellung beliebiger
Messdaten

Datenimport aus ASCII-Dateien

Freie Definition und beliebige Beschriftung
der Achsen

Automatisches Einlesen der Daten für
Drucksondierungen aus ASCII-Dateien

Automatische Ermittlung des
Reibungsverhältnisses aus Mantelreibung
und Spitzendruck und Darstellung als
Kurve

IDAT - Grundbausoftware4
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WinBohr

Beispiel für die Darstellung von
Bohrprofil, Erdwärmesonde und
Tabelle der Entzugsleistungen

IDAT - Grundbausoftware6
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Die neue Norm hat
die bisherige Norm DIN 4022
abgelöst. Im Zuge der Internationa-
lisierung wurden die bisherigen Teile
1 - 3 der DIN 4022 zusammengefasst
und mit den modernen weltweit
üblichen Anforderungen abgeglichen

Daraus resultiert als  wesentliche
Neuerung, dass es jetzt mehrere
einzelne Formulare gibt, in denen die
jeweils spezifischen Angaben einer
geotechnischen Erkundung
eingetragen werden können.

Mit dem neuen Programm
können alle Formulare

der neuen Norm ausgefüllt werden.
Im einzelnen handelt es sich dabei
um:
- Kopfblatt

- Bohrprotokoll

- Probenentnahmeprotokoll

- Schichtenverzeichnis

- Verfüllprotokoll

- Protokoll der Piezometerinstallation

- Protokoll der
Grundwassermessungen

WinSchicht erkennt automatisch, in
welchen Formularen Daten
eingetragen wurden, und gibt auch
nur diese Formulare an den Drucker
weiter.

Die Schichtdaten können direkt in
eine Excel-Datei exportiert werden.

Weitere Besonderheiten:

Datenspeicherung gemeinsam mit
WinBohr, daher nur einmalige
Eingabe folgender Daten:

Haupt- und Nebenbodenarten,
Konsistenz, Farbe, Kalkgehalt, Härte,
Verwitterung, Bohrfortschritt,
Feuchtigkeit usw. sowie
Probennahmen

Klartexteingabe der restlichen
Angaben

Möglichkeit der Dateneingabe sowohl
in WinSchicht als auch in WinBohr

Bildschirmanzeige des fertigen
Druckbildes

Damit bestehende Projekte
noch nach der alten DIN 4022 weiter
bearbeitet werden können, stehen die
bisherigen Programme WinSchi,
WinSchi2 und WinSchi3 auch
weiterhin zur Verfügung.

EN ISO 22475-1
WinSchicht

Wichtig:

WinSchicht

Bestellcode: WSV-01Programm zum Erstellen von
Schichtenverzeichnissen nach
EN ISO 22475-1
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Bestellcode: WSV-01Programm zum Erstellen von
Schichtenverzeichnissen nach
EN ISO 22475-1

WinSchicht

Beispiele für die anderen
Formulare in WinSchicht



Die Bohrprofildaten werden in den gleichen Eingabemasken wie beim normalen WinBohr-Programm eingegeben.

–

–

–

–

Die Bohrprofile können wahlweise als Einzeldarstellung im ÖNORM-Formular oder als höhenrichtige Längsschnitt-
Darstellung mit WinBohr ausgegeben werden.

Ausgabe maßstabsgerecht wahlweise auf DIN A3-Blatt oder DIN A4-Blatt

Ausgabe der Kurzzeichen wahlweise auch nach ÖNORM EN ISO 14688-1

Im übrigen gibt es die gleichen Vorteile wie beim normalen WinBohr-Programm

Vorteile:

Ausgabe der Bohrprofile auf dem
Formblatt nach ÖNORM B 4401 Teil 4

WinBohr - ÖNORM

IDAT - Grundbausoftware

Bestellcode: WBP-OE
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